Satzung der Stadt Waren (Muritz)

A Landkreis Mecklenburgische Seenplatte
uber den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 82 * Walther-Rathenau-Stral3e™

gelegen in der 2. Reihe der westlichen Bebauung der Walther-Rathenaustral’e mit den Flursticken 67/7, 72 teilweise der Flur 13 Gemarkung Waren

Auf Grund des § 10 des Baugesetzbuches in der Fassung der Bekanntmachungvom 03. November 2017 ( BGBL. I, S. 3634 ) sowie nach § 86 Landesbauordnung Mecklenburg-Vorpommern vom 15.10.2015 (GVOBI. M-V 2015, S 344), zuletzt geandert durch Artikel 4 des Gesetzes vom
05.07.2018 (GVOBI. M-V S. 221/228) wird nach Beschlussfassung der Stadtvertretung vom ....... folgende Satzung, bestehend aus der Planzeichnung ( Teil A ) und dem Text ( Teil B ), erlassen:
Es qilt die BauNVO 2017 .

Planzeichnung ( Teil A) M: 1:500 Zeichenerklarung Text (Teil B)

Planzeichen
| 6. Anpflanzen von Baumen, Strauchern und sonstige Bepflanzung
Festsetzungen
L/’J \/&// \ g § 9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB
Auf dem Flurstlick 67/7 sind mindestens 2 heimische, standortgerechte Laubbaume oder Obstbdume mit einem
WA Allgemeines Wohngebiet §9 Abs. 1Nr.1 BauGB g
OoJ tammumfang von 16 - 18 cm und einer Baumscheibe von mind. 4 m? GréR3e zu pflanzen, zu pflegen und dauernd zu
65 §4 BauNVO S f 16 - 18 d einer B heib ind. 4 m2 GroR fl fl d dauernd
2 erhalten.
GF max. 450 m> maximal zuldssige Grundflachen § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB
5 . issi 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB
' Zahl der Vollgeschosse, als Hochstmal § 9 Abs. 1Nr. 1 BauGB 7. Immissionsschutz §
Il Vollgeschoss
passive SchallschutzmaBnahmen
GH max. 79,6 m maximale Gebaudehdhe in Metern iiber NHN (DHHN 92) § 9 Abs. 1Nr. 1 BauGB Im Larmpegelbereich |l sind flir AuRenbauteile der Gebdude folgende Mindestschallddmmmale einzuhalten:
N R'w 30 dB.
° offene Bauweise § 9 Abs. 1Nr.2  BauGB Im Larmpegelbereich Il sind fiir AuBenbauteile der Gebaude folgende MindestschallddmmmaRe einzuhalten:
67 R'w 35 dB.
’21' A nur Einzelhauser zulassig § 9 Abs. 1Nr. 2 BauGB
An AuRenbauteilen von Gebauden, bei denen der eindringende Aul3enlarm aufgrund der in den Rdumen ausgedlbten
LP& Tatigkeiten nur einen untergeordneten Beitrag zum Innenraumpegel leistet, werden keine Anforderungen gestellt
5 ///
5 —_————— — Baugrenze § 9 Abs. 1TNr.2  BauGB . . o
// (u.a. Kuchen, Bader, Hausarbeitsraume).
L ) Innerhalb der Larmpegelbereiche Il sind die Schlafraume und Kinderzimmer mit schallgedammten
I:I Grenze des raumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes § 9 Abs. 7 BauGB
Luftungseinrichtungen auszustatten. Zusatzlich wird empfohlen, Fenster der Schlafrdume und Kinderzimmer nicht in
Richtung B 192 anzuordnen.
WA i j EEE mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Flachen § 9 Abs. 1Nr.21  BauGB
Umgrepzung der Flac.her? far Vorkghrupgen zum Schutz gegen 8. Ortliche Bauvorschriften § 86 Abs. 1 Nr. 1LBauO M-V
vV Vv 4 schadlichen Umwelteinwirkungen im Sinne des Bundes-
GF max. P AL 13 u' Immissionsschutzgesetzes; hier: Abgrenzung der zu § 9 Abs.1Nr.24  BauGB
” 450 m?2 berlcksichtigenden Larmpegelbereiche Zulassig sind flache und flach geneigte Dacher bis 15° Neigung.
0 GH Darstellung ohne Normcharakter Ubersichtskarte , _ M.1:10.000
max. 79,6 7 x
bestehende Flurstlicksgrenze
6—77 Flurstiicksbezeichnung
18 75 72.00 bestehende Hohen iiber NHN (DHHN 92)
Gebaude mit Hausnummer
~_ Text (Teil B)
GemalR § 9 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 12 Abs. 3a BauGB sind im Rahmen der festgesetzten Nutzungen nur solche
Vorhaben zulassig, zu deren Durchflhrung sich der Vorhabentréger im Durchflhrungsvertrag verpflichtet hat.
Verfahrensvermerke
Aufgestellt aufgrund des Aufstellungsbeschlusses der Stadtvertretung der Stadt Waren (Miiritz) vom 06.11.2019 Der katastermaRige Bestand an Flurstiicken am wird als richtig dargestellt bescheinigt. Die lagerichtige Darstellung 1. Nutzung des allgemeinen Wohngebietes §9 Abs.1Nr.1 BauGB ' " G "> CVBNr.82 = )
als Bebauungsplan nach § 13a BauGB. der Grenzpunkte wurde nur grob gepriift. Die vollstandige und lagerichtige Darstellung des Gebaudebestandes konnte nicht - af *Walth Y5 ;

Uberprift werden. Regressanspriiche kdnnen nicht abgeleitet werden. i.Vv.m.§4 BauNVO
Die ortstibliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses ist durch Abdruck im "Warener Wochenblatt" am

14.12.2019 und im Internet unter www.waren-mueritz.de erfolgt. Jerrrre e Gemaf § 1 Abs. 6 BauNVO sind folgende Arten von Nutzungen nicht zulassig -

- Betriebe des Beherbergungsgewerbes § 4 Abs. 3Nr. 1 BauNVO
Die fir die Raumordnung und Landesplanung zusténdige Behorde ist gem. § 1 Abs. 4 BauGB beteiligt worden. . ) . .
- sonstige nicht stérende Gewerbebetriebe § 4 Abs. 3Nr.2 BauNVO
Die Stadtvertretung der Stadt Waren (Mdritz) hat am ............. den Entwurf des vorhabenbezogenen Offentlich bestellter Vermessungsingenieur - Anlagen fiir die Verwaltung § 4 Abs. 3Nr.3 BauNVO
Bebauungsplanes mit Begriindung gebilligt und zur Auslegung bestimmt. )
- Gartenbaubetriebe §4 Abs. 3Nr.4 BauNVO
Die von der Planung beriihrten Behorden und sonstige Trager offentlicher Belange sind mit Schreiben vom Die Satzung Uber den vorhabenbezogenen Bebauungsplan, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), - Tankstellen §4 Abs. 3Nr.5 BauNVO
...................... zur wird hiermit ausgefertigt.
Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert worden.
Waren (Mritz), 6 6 i 9 Abs. 3; § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) sowie der 2. HOhenIage und Hohe baulicher Anlagen § '8
Begriindung, haben in der Zeit vom ........... bis zum ............... wahrend folgender Zeiten Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr, § 16 Abs. 6 BauNVO
Mo,Mi, Do 13.30-16.00 Uhr, Di 13.30-17.30 Uhr nach § 3 Abs. 2 BauGB o6ffentlich ausgelegen. Die o&ffentliche ’
Auslegung ist mit dem Hinweis, dass Anregungen wahrend der Auslegungsfrist von jedermann schriftlich oder zu Méller Die Hohe baulicher Anlagen darf die festgesetzte Gebaudehdhen von 79,6 m tiber NHN nicht Giberschreiten, ausgenommen sind
Protokoll geltend 'gemacht '\./ve.rden kONNEN, 8M wovovovvvvvresv im "Warener Wochenblatt" und im Intemnet unter Birgermeister untergeordnete technische Aufbauten, wie Schornsteine, Antennen, Photovoltaikanlagen und Fahrstihle. Diese dirfen die .
www.waren-mueritz.de ortsiiblich bekannt gemacht worden. ign waren GbR architekten
maximale Gebaudehéhe um 1,5 m Uberschreiten. W Vit den 20.02.2020 LloydstraRe 3 - 17192 Waren (Miiritz) I n . :
Der Beschluss (ber den vorhabenbezogenen Bebauungsplan sowie die Stelle, bei der der Plan auf Dauer wéhrend der aren (MUritz), den 20.02. Tel. +49 3991 6409-0 - Fax +49 3991 6409-10 Ingenieure
Dienststunden von jedermann eingesehen werden kann und Uber den Inhalt Auskunft zu erhalten ist, sind am .............. im
Waren (Muritz), "Warener Wochenblatt" und im Internet unter www.waren-mueritz.de ortsiblich bekannt gemacht worden. In der . .
Bekanntmachung ist auf die Geltendmachung der Verletzung von Vorschriften sowie auf die Rechtsfolgen (§ 215 Abs. 2 Bau 3. Zahl der Wohnungen je Wohngebaude §9 Abs.1Nr.6 BauGB
GB) und weiter auf Falligkeit und Erldschen von Entschadigungsansprichen (§ 44 BauGB) hingewiesen worden. Auf
Rechtswirkungen des § 5 Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern wurde ebenfalls hingewiesen. Die Satzung ist mit Auf dem Flurstiick 67/7 sind Wohngeb&ude mit maximal zwei Wohnungen zulassig.
Moller der Bekanntmachung in Kraft getreten.
Burgermeister SatZU,ng dCI'
Waren (Miiritz), 4. Mit Geh- Fahr und Leitungsrechten zu belastende Flache §9 Abs. 1 Nr. 21 BauBG
Die Stadtvertretung der Stadt Waren (Miritz) hat die vorgebrachten Stellungnahmen der Offentlichkeit, der Behorden Die zuklinftigen Grundstiickseigentimer des Flurstiickes 67/7 erhalten fiur die mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu \N ( A )
und sonstigen Trager Offentlicher Belange am .............. geprift. Das Ergebnis ist mitgeteilt worden. Der g" .g ] ] ] J ) WAREN (MURITZ) STADT AREN MURITZ
vorhabenbezogene Bebauungsplan, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), wurde am Maller belastende Flache das Recht diese jederzeit als Ful3- und Fahrweg zu nutzen sowie das Recht der Verlegung notwendiger Ver- HEILBAD (Landkreis Mecklenburgische Seenplatte)
................. von der Stadtvertretung a|S Satzung beSCh|Ossen D|e Begrundung Wurde m|t BeSCh|uSS der Burgerme|ster und Entsorgungsleltungen ES durfen kelne Geholzpﬂanzungen und Einzéunungen Vorgenommen Werden
Stadtvertretung vom .........cccceeecieeenes gebilligt.
o ) liber den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 82
Waren (Mritz), 5. Stellplatze, Garagen und Nebenanlagen §12 und §14 BauNVO g g5p
* Walther-Rathenau-Stralle *
Stellplatze, Uberdachte Stellplatze, Garagen und Nebenanlagen, die dem Nutzungszweck der im Baugebiet liegenden
Méller Grundstiicke dienen sind nur innerhalb der Baugrenzen zulassig.
Burgermeister



AutoCAD SHX Text
N


	Pläne und Ansichten
	Layout1


